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Nachrichten und Informationen 
 

Ski- und Snowboardfreizeit 2011 
 
Das Amt für Jugendarbeit bietet für Jugendliche ab 14 wieder eine tolle Freizeit im 
Schweizer Kanton Wallis in Saas Fee - Saas Grund an. 
Tagsüber heißt es: Toben im Schnee! Ob mit Skiern oder Snowboard - die Frühlings-
sonne verspricht milde Temperaturen und dennoch ideale Schneeverhältnisse, oft 
noch bis ins Tal zum Ortsrand von Saas Fee! 
Die Verpflegung wird unter Anleitung gemeinsam zubereitet. Zünftige Stubenabende 
runden einen erlebnisreichen Tag ab, bevor sich die Sonne am anderen Morgen er-
neut über den umliegenden Gipfeln erhebt. 
Reisetermin : Freitag (abends), 15. April bis Sonntag, 24. April 2011 
InteressentInnen bitte im Amt für Jugendarbeit melden ! 
 
 

Freizeiten 2011 in Haus Mariensee auf Langeoog 
 
Auf der Nordseeinsel Langeoog in Gemeinschaft mit anderen erholsame Tage erle-
ben – das ist möglich mit den Freizeiten in Haus Mariensee. Auch im Jahr 2011 wer-
den wieder von Mitte April bis Anfang November fast ununterbrochen Freizeiten an-
geboten. 
Wer wann eine Freizeit anbietet, können Sie der Internetseite des Kirchenkreises 
entnehmen.  
 
 

„efungelium“ gibt Doppelkonzert 
 
Ein Dutzend Stücke sind ausgewählt, die Proben laufen auf Hochtouren. Die rund 50 
Sänger plus vierköpfiger Band werden an gleich zwei Veranstaltungstagen ihr Jah-
reskonzert präsentieren. 
 
Mitreißen sollen sie und auch mal nachdenklich stimmen, so das Credo von Band 
und Chor „efungelium“. „Bei unseren Konzerten erwarten den Zuschauer Arrange-
ments voller Power, Balladen und eine Mischung aus beidem“, sagt Chorleiter Detlef 
Stork. Instrumental unterstützt werden die Sänger und Solisten vom Bandleader und 
Bassisten Falk Papajewski. 
 
Dass Emotionen und Begeisterung nicht nur einseitig – bei Chor und Band – liegen, 
zeigen die vergangenen vier Jahreskonzerte. Bereits beim Eingangsstück stehen die 
Ersten auf und tanzen und klatschen begeistert mit. Auch gesanglich können sich die 
Besucher des Konzerts einbringen. Detlef Stork übt den einen oder anderen Refrain 
und auch kleinere Musikstücke gerne mit dem Publikum, um dann gemeinsam mit 
dem Chor so richtig loszulegen. 
 
Die Konzerte (6. und 7. November) beginnen jeweils um 19 Uhr, Veranstaltungsort 
ist die St. Matthäuskirche an der Blücher Straße 15. Der Eintritt ist an beiden Tagen 
kostenlos. 
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„wertvoll“  

Einladung zum 5. Synodalen Jugend-Mitarbeiter-Tag  
 
Unter dem Motto „wertvoll“ lädt die Evangelische Jugend im Kirchenkreis Minden 
zum 5. Synodalen Jugend-Mitarbeiter-Tag ein. Einen Tag lang soll sich am Samstag, 
13. November, alles um das Thema Evangelische Jugendarbeit drehen.  
Vormittags ist eine Bibelarbeit mit Conny Fastner-Boss vom CVJM-Kreisverband Lip-
pe vorgesehen, nachmittags stehen 13 Workshops rund um die Praxis in der Ju-
gend- und Gemeindearbeit zur Auswahl. Der Jugend-Mitarbeiter-Tag findet statt von 
9.30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus der Evangelisch-Reformierten Petrikirche, Ritter-
straße 7, 32423 Minden am 13. November. Um Anmeldungen wird gebeten beim 
Amt für Jugendarbeit unter Telefon (05 71) 8 37 44 35. Nähere Informationen - und 
eine Möglichkeit zur Online-Anmeldung - gibt es im Internet unter www.juchhuh.de. 
 
 

Sinnsuche in schwerer Krankheit - Neue Vortragsreih e für 
Betroffene hat begonnen 
 
„Wenn Krankheit uns lähmt – Auf der Suche nach Sinn und Auswegen“.  
Unter diesem Titel startete am 27.Oktober um 19.30 Uhr eine Vortragsreihe von vier 
Abenden im Mindener Martinihaus. Sie richtet sich an Menschen, die von schwerer 
Krankheit direkt selbst betroffen sind, aber auch an mitbetroffene Angehörige und am 
Thema Interessierte. 
Die Initiatoren sind unter anderem Mediziner, Therapeuten und Seelsorger, die aus 
verschiedenen christlichen Gemeinden Mindens und der Umgebung stammen. 
„Wir wollen uns vorsichtig den Fragen nähern, die bei den Meisten in der Situation 
schwerer Krankheit aufbrechen und behutsam nach Antworten Ausschau halten,“ so 
das Mindener Pastorenehepaar Irene und Hartmut Kraft. „Wohin mit der Angst?, Wa-
rum ich?, Wenn Schatten meiner Seele sichtbar werden, Und wenn das Ende 
kommt?“. Das sind die Themen, die an den vier zeitgleich um 19.30 Uhr beginnen-
den Abenden am 27. Oktober und am 04.,18. und 24. November  bearbeitet werden 
sollen.  
An jedem Abend wird es Gelegenheit zum persönlichen Austausch nach dem Im-
pulsreferat geben und zu einem meditativen Abschluss in der Martinikirche eingela-
den. 
Bei ausreichendem Interesse soll daraus ein regelmäßiges Angebot zur spirituellen 
Krankheitsbewältigung aus christlicher Perspektive unter dem Dach der überkonfes-
sionellen Initiative „liebevoll-leben.de“ werden. 
 
 

Kreissynode Minden am Freitag, 26. November 2010  
 
Die Herbstsynode im Kirchenkreis Minden wird am Freitag, 26.11.2010, ab 15 Uhr in 
der Kirchengemeinde Bergkirchen stattfinden. Einladungen an die Synodalen sind 
bereits ergangen, weitere Informationen und Materialien werden in Kürze über die In-
ternetseite des Kirchenkreises abrufbar sein.  
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SKM und DW haben sich zur Diakonie Stiftung Salem z u-
sammengeschlossen 
 
Seit Mitte letzten Jahres arbeiteten das Diakonische Werk – Innere Mission – im Kir-
chenkreis Minden e. V. (DW) und die Diakonissenanstalt Salem-Köslin-Minden 
(SKM) an ihrem Zusammenschluss. Jetzt ist die Satzung für die neue Diakonie Stif-
tung Salem genehmigt worden. Damit ist die angestrebte Gemeinsamkeit rechtlich 
gesehen bereits Realität, obwohl das ursprünglich erst für den 1. Januar 2011 ge-
plant war. 
Voraussetzung für den Zusammenschluss ist, dass aus zwei „alten“ Einrichtungen 
(SKM und DW) drei „neue“ Einrichtungen geworden sind. Die frühere Diakonissen-
anstalt Salem-Köslin-Minden bleibt eine Evangelische Stiftung und verändert sich 
hinsichtlich ihres Namens: Sie heißt künftig „Diakonie Stiftung Salem“. Beim ehema-
ligen Diakonischen Werk wechselt die Rechtsform vom Verein zur gGmbH und der 
Name ändert sich in „Diakonie Stiftung Salem gGmbH“. Drittens führt das neue „Dia-
koniewerk im Evangelischen Kirchenkreis Minden e. V.“ die seit 1970 bestehende 
Verbindung zu den Gemeinden und Werken im Kirchenkreis fort und ist Träger des 
kirchlich-synodalen Gemeindediensts. 
Die gGmbH wird Tochtergesellschaft der Stiftung, die insgesamt 51 Prozent der An-
teile hält, und des neuen Vereins. Die Altenhilfe und das Fachseminar für Altenhilfe 
gehören (ab 1. 1. 2011) ebenfalls zur gGmbH, die Schwesternschaft und die Kinder-
heimat Salem bleiben bei der Stiftung. 
 
 

Diakonissenjubiläum in Salem 
 
Das 65., 40. beziehungsweise 25. Diakonissen-Jubiläum feierten am 3. Oktober 
sechs Schwestern in Salem. Bereits vor 65 Jahren ist Schwester Charlotte Kallmann 
in die Schwesternschaft eingetreten; seit 40 Jahren gehört Schwester Inge 
Bergemann zur Gemeinschaft der Diakonissen. Den 25. Jahrestag ihres Eintritts 
feierten die Schwestern Hildegard Heper, Ira Lichte, Sabine Pohlmann und Anneliese 
Utpatel.  
 

 

Basar in Salem 
 
Zum traditionellen Salem-Basar lädt die Diakonie Stiftung Salem am Samstag, 6. 
November, von 14 bis 18 Uhr, und am Sonntag, 7. November, von 14 bis 17 Uhr in das 
Mutterhaus in der Kuhlenstraße 82 ein. Angeboten werden selbst gefertigte Strickwaren 
und Stickereien, dekorative Artikel für die Advents- und Weihnachtszeit, Gebäcke und 
Marmeladen sowie ein Flohmarkt und eine Tombola. 
Der Erlös ist zur Hälfte bestimmt für ein Mutter-und-Kind-Projekt in Brasilien und ein 
Witwen-Projekt in Pakistan. Die andere Hälfte ist für Projekte der Schwesternschaft in 
Minden gedacht.  
 
 

Neue Ausstellung im Haus Emmaus 
 
Eine Ausstellung mit Arbeiten von Peter Janzen ist ab 18. November im Altenpflegeheim 
Haus Emmaus zu sehen. Janzen ist Diplom-Illustrator, unterhält ein Atelier in 
Mindenerheide und bietet dort auch Kunstunterricht für Kinder, Jugendliche und 
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Erwachsene sowie Airbrush-Seminare für Anfänger und Fortgeschrittene an. Im Haus 
Emmaus werden vor allem Porträts und Landschaftsbilder zu sehen sein. Die 
Ausstellung ist ab 19. November täglich zu sehen von 8 bis 19 Uhr im Haus Emmaus, 
Stettiner Straße 29, 32427 Minden; die Vernissage findet statt am 18. November um 10 
Uhr. 
 
 

Einführungsgottesdienst für neue Mitarbeitende der 
Diakonie Stiftung Salem in der Ev. - Luth. Auferste hungs-
kirche (Salem-Köslin) 
 
Am Sonntag, dem 14. November 2010, 10 Uhr, werden in der Ev. -Luth. 
Auferstehungskirche (Salem-Köslin), Kuhlenstraße 82, 32427 Minden, neue 
Mitarbeitende der Diakonie Stiftung Salem während eines Gottesdienstes in ihren 
Dienst eingeführt. 
Im Rahmen dieses Einführungsgottesdienstes werden Giselher Woite als  Vorstands-
mitglied und Superintendent Jürgen Tiemann als Vorsitzender der Aufsichtsgremien 
eingesegnet.  
Diese Einführungsgottesdienste finden in halbjährlichem Rhythmus in wechselnden 
Kirchengemeinden statt. 
Neben den Gemeindegliedern sind Angehörige der Einzuführenden, Bewohnende, 
Beschäftigte und Mitarbeitende der Einrichtungen herzlich eingeladen, am 
Gottesdienst teilzunehmen. 
Gemeinsam sollen dann die neuen Mitarbeitenden begrüßt werden, die seit dem  
01. März 2010 bis einschließlich 30. September 2010 ihren Dienst in der Diakonie 
Stiftung Salem begonnen haben. 
Den Diakoniegottesdienst gestalten Diakon Ulrich Strothmann und Oberin Silke Korff.   
 
 

Ausstellung „Kein Hinderungsgrund“ im Gesundheitsam t 
 
Mit dem Titel „Kein Hinderungsgrund“ stellen die Diakonischen Werkstätten zur Zeit 
ihre Werke im Gesundheitsamt aus. Löwe, Leuchtturm, Lebensmaschine ... 
unterschiedlichste Motive zieren die Flure. Zwölf Künstlerinnen und Künstler, 
Beschäftigte der Werkstätten, haben ihre Bilder zur Verfügung gestellt. Insgesamt 
können 26 Exponate besichtigt werden. 
Diese Werke sind bis Juli 2011 in den beiden oberen Stockwerken des Gesundheits-
amtes (Kreishaus), Portastraße 8, Minden, zu den normalen Öffnungszeiten des 
Kreishauses zu besichtigen.  
 
 

Die Kunst entdeckt – farbenfrohe Bilder entstehen i m 
Rudolf-Winzer-Haus 
 
Siegfried Scior, Bewohner des Rudolf-Winzer-Hauses (RWH), hat die Malerei für sich 
entdeckt. 
Der gelernte Maler hat sich in der Abgeschiedenheit seines Zimmers im RWH ein 
kleines Atelier eingerichtet, wo er nun erfolgreich seiner Leidenschaft frönt. Von 
seinem kargen Taschengeld kauft er sich Ölfarben, Pinsel und etwas Leinwand. 
Entstanden sind nun farbenfrohe Landschafts- und Naturbilder sowie Stilleben. 
Ergebnisse seines Schaffens können im Öffentlichkeitszentrum der Diakonie Stiftung 
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Salem am „Kleiner Domhof 23“ in Minden betrachtet und auch käuflich erworben 
werden. 
 
Öffnungszeiten des Öffentlichkeitszentrums: 
montags bis donnerstags 10 bis 17 Uhr 
freitags 10 bis 13 Uhr 
Telefon: 0571 - 38 51 22 01 
 
                                                                                                                                          
Personalia 
 

Begrüßung von Pfarrerin Eva Binder im Albert-Schwei zer-
Haus  
 
Als Pfarrerin im Entsendungsdienst wurde jetzt im Albert-Schweitzer-Haus Eva Bin-
der willkommen geheißen.  
Eva Binder ist 1957 in Zürich geboren. Nach ihrer Schulzeit hat sie zunächst eine 
Ausbildung zur Kinderkrankenschwester absolviert und bis 1983 an verschiedenen 
Krankenhäusern in Zürich gearbeitet. Durch ihre Heirat kam sie 1984 nach Minden. 
Hier besuchte sie drei Jahre lang das Weserkolleg und machte auf dem zweiten Bil-
dungsweg ihr Abitur. Anschließend studierte sie in Bethel, Bochum und Münster 
Theologie. Als besonders prägend schildert sie die Zeit in Malawi in Ostafrika, wo ihr 
Mann drei Jahre lang als Arzt im Entwicklungsdienst tätig war und sie selbst Erfah-
rungen in der dortigen Frauenhilfe gesammelt hat.  
Im Vikariat in den Jahren 2005 bis 2008 arbeitete Eva Binder in der Kirchengemein-
de Holzhausen-Nordhemmern, gab Religionsunterricht am Ratsgymnasium und un-
terstützte die Krankenhausseelsorge am Klinikum. Zuletzt war sie zweieinhalb Jahre 
lang als Pfarrerin im Entsendungsdienst im Kirchenkreis Lübbecke tätig.  
Seit Mitte Oktober unterstützt sie auf einer halben Stelle die Arbeit im Pfarrbezirk Al-
bert-Schweitzer-Haus der Evangelisch-Lutherischen St.-Mariengemeinde. Dort über-
nimmt sie im Wesentlichen die Aufgaben von Pfarrerin Mirjam Philipps, die im Som-
mer die Pfarrstelle in Windheim übernommen hat. Schwerpunkte liegen auf der 
Arbeit mit Kindern und Familien, im Kindergarten sowie auf dem Predigtdienst am 
Albert-Schweitzer-Haus. Darüber hinaus wird die neue Pfarrerin auch bezirksüber-
greifend tätig sein und z. B. im Wechsel mit den Pfarrern Rainer Hiller und Frieder 
Küppers an der Marienkirche predigen. 
Pfarrerin Binder hat drei erwachsene Kinder und lebt gemeinsam mit ihrem Mann 
und der jüngsten Tochter in Neesen. 
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